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»Mach den
 Impfcheck«

Mach auf www.mach-den-impfcheck.de 

deinen persönlichen Impfcheck. Für alle 

Teilnehmer gibt‘s noch 50 Gratis-Visitenkarten 

mit dem eigenen Namen (Solange der Vorrat reicht)



Mach den Impfcheck
Bei Mumps kriegst du einen dicken 
Hals, bei Windpocken Streuselkuchen 
im ganzen Gesicht und bei Masern rote 
Augen und fiese Hautrötungen. Harmlos 
klingenden Infektionskrankheiten setzen 
einen nicht nur außer Gefecht – sie sind 
auch gefährlich. Heute gibt es gegen nahe-
zu alle gefährlichen »Kinderkrankheiten« 
Impfstoffe. Die Schutzimpfungen regen 
den Körper an Abwehrkräfte zu bilden, 
damit er künftig Erreger abwehren kann. 
Dabei solltest du darauf achten, dass ein 
vollständiger Impfschutz aufgebaut wird 
und vor allem erhalten bleibt. Es gibt kei-
ne generelle Impfpflicht – du musst dich 
selbst darum kümmern. Auf www.mach-
den-impfcheck.de erfährst du, wogegen 
du geschützt bist und welche Impfungen 
du noch nachholen oder wieder auffri-
schen solltest. Mach den Impfcheck!

Was ist eine Schutzimpfung?

Bei einer Schutzimpfung werden abgeschwächte oder 
abgetötete Erreger geimpft, gegen die der Körper dann 
vorsorglich Antikörper produziert. Zugleich »merkt« sich 
der Körper wichtige Eigenschaften der Erreger. Dieses 
»Gedächtnis« hilft dem Körper, wenn er später wieder 
von diesen Krankheitserregern angegriffen wird. Er kann 
dann schneller die richtigen Antikörper bilden. Die Imp-
fung beugt also vor. 

Theresia ist das Impfgesicht 2007. Die 

17-Jährige besucht eine Schule bei Stuttgart 



Krankheiten, gegen die du geimpft
sein solltest

Masern, Mumps, Röteln, Hepatitis B, Kinderlähmung, 
Keuchhusten, Windpocken, Diphtherie, Wundstarr-
krampf, Gebärmutterhalskrebs, FSME, Influenza und 
Meningitis C.

Wie schlimm sind die Krankheiten?

An den Kinderkrankheiten Masern, Mumps und Röteln 
können auch Jugendliche erkranken, diese Krankheiten 
können dann viel schlimmer verlaufen als im Kindesalter 
und dann sogar das Gehirn schädigen. Hepatitis B wird 
durch ein Virus verursacht, das man im Blut, im Sperma 
und im Speichel findet. Es verursacht eine Leberentzün-
dung, die die Leber schwer schädigen oder sogar zer-
stören kann. Eine Infektion mit Humanen Papillomviren 
kann bei Mädchen und Frauen zu Gebärmutterhalskrebs 
führen. Eine HPV-Impfung beugt der Infektion und einer 
unter Umständen tödlich verlaufenden Krebserkran-
kung vor. 

Mehr zu den Krankheiten erfährst du bei uns im Internet.

Ist Impfen gefährlich? 

Impfstoffe gehören heute zu den sichersten Arzneimitteln. 
Sie sind gut verträglich und nebenwirkungsarm. 

Dennoch gibt es Impfreaktionen 
wie zum Beispiel Schwellungen 

oder Rötungen an der Einstich-
stelle oder Beschwerden ähn-
lich wie nach einer Erkältung. 
Impfreaktionen zeigen, dass 
der Körper auf die Impfung 
reagiert. Sie klingen nach ei-
nigen Tagen wieder ab. Das 
Risiko, durch eine Impfung 
zu erkranken, ist extrem ge-
ring. Infektionskrankheiten 
kommen dagegen häufig 
vor und können dich und 
andere dauerhaft schädi-
gen. Die Kosten für die 
genannten Impfungen 
tragen in der Regel bis 
zum 18. Geburtstag die 
Krankenkassen.
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